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Prüfbericht 
 
Auftragsnummer: 7525-2-2 
Auftragserteiler: Hr. Pries 
Bauobjekt: Ayurveda Rain 
Bauteil: Lift Bodenplatte 
Probematerial: 1 Betonwürfel 15/15/15 cm 
Angaben zum Baustoff: Sperrbeton C25/30 XC1 XC2 
 Zusätzliche Zugabe von: «Carbometum®» (3 kg/m3) 

Lieferant: Lötscher Kies+Beton AG, Ballwil 
Lieferschein-Nr.: 242753 vom 17.03.2017 
Frischbetonprüfbericht: 10154 vom 19.03.2017 (Fa. Lötscher AG, Ballwil) 

Betonalter bei Prüfbeginn:  29 d 
Probematerialeingang: 21.3.2017 
Probenahme: Probematerial wurde angeliefert 
Prüfdatum: 15.04.2017 – 01.05.2017 
Prüfungsart: TT-1 (nach SIA 262/1 - Tab. 6) 

Wasserleitfähigkeit von Beton nach Norm SIA 262/1:2013 - Anhang A 
 

 

 

 

 

 

 
Anmerkung : Die Untersuchungsergebnisse haben nur Gültigkeit für die geprüften Proben. Angaben zu Messunsicherheiten können auf Wunsch 
eingesehen werden. Bezüglich Wiedergabe und Vervielfältigung des Berichts sowie Beanstandungen, verweisen wir auf unsere Geschäftsbedingungen 
(siehe Preisliste MPS) 

Sperrtech AG 

Hr. Pries 

Unterdorf 7 

6037 Root 



 

 

 

Auftraggeber: Sperrtech AG, 6037 Root Auftrag-Nr.: 7525-2-2 
Objekt: Ayurveda Rain  

Prüfung: Wasserleitfähigkeit von Beton nach Norm SIA 262/1:2013 - Anhang A  
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Prüfungsdurchführung und -prinzip 
Die Prüfungsdurchführung erfolgte nach Norm SIA 262/1:2013 – Anhang A. 

Hierbei werden Prüfkörper mit Wasser unterschiedlich stark gesättigt. Aus den verschiedenen 
Sättigungsgraden werden Kenngrössen zur Wasseraufnahme, zur Porosität und Dichte bestimmt. Die 
Wasserleitfähigkeit von Beton wird hierbei ausgedrückt über die benetzte Fläche pro Zeiteinheit. 
Lagerung Prüfstelle: nach Probeneingang in Wasser bei 20 °C 

Die 6 Bohrkerne wurden an der Materialprüfstelle aus dem angelieferten Betonwürfel herausgebohrt. 

Das Alter der Prüfkörper zu Prüfbeginn betrug 29 Tage.  
 

Ergebnisse 
Bez. ø hPK UB M24 h24 UE n LP ρR110 ρ 110 qw

[mm] [mm] [Vol-%] [g/m2] [mm] [Vol-%] [Vol-%] [Vol-%] [kg/m3] [kg/m3] [g/m2·h]
I 49.5 50.0 6.4 1908 28.6 13.1 14.1 1.0 2286.3 2660.6 6
II 49.5 50.1 5.7 2189 34.2 12.1 13.9 1.8 2301.7 2673.5 7
III 49.5 50.1 5.2 1638 29.8 10.7 12.6 2.0 2325.3 2661.8 5
IV 49.5 50.0 5.2 1736 30.4 10.9 12.9 2.0 2324.0 2668.5 5
V 49.5 50.1 6.0 2043 31.1 12.5 14.6 2.1 2282.2 2672.9 6
VI 49.5 50.1 7.5 2256 33.8 14.2 15.6 1.3 2268.4 2686.4 8

MW 49.5 50.1 6.0 1962 31.3 12.3 14.0 1.7 2298.0 2670.6 6
Std.Abw. 0.0 0.1 0.9 246 2.2 1.3 1.1 0.4 23.2 9.4 1  
 

• Bez.: Probenbezeichnung 
• Ø: Durchmesser der Proben 
• hPK: Höhe der Proben 
• UB: Wassergehalt der Proben zu Beginn des Aufsaugversuchs 
• M24: Wasseraufnahme nach 24 Stunden pro m2 
• h24: Berechnete Steighöhe der Wasserfront nach 24 Stunden 
• UE : Anteil an Hydratationsporen des Betons (durch kapillares Aufsaugen unter Umgebungsdruck 

füllbare Poren) 
• n : Gesamtporosität des Betons (Hydratationsporen und Luftporen) ermittelt durch 

Vakuumsättigung 
• LP : Anteil an Luftporen des Betons (durch kapillares Aufsaugen nicht füllbare Poren). Sollte dem 

gemessenen Luftporenanteil des Frischbetons entsprechen 
• ρR110 : Betonrohdichte (mit Poren) 
• ρ110 : Betondichte (ohne Poren) 
• qw: Wasserleitfähigkeit 
• MW: Mittelwert 
• Std.Abw.: Standardabweichung 
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Bei der Angabe der Wasserleitfähigkeit qw 
wurde eine Bauteildicke von d = 200 mm 
angenommen und in die nachfolgende Formel 
eingesetzt (gem. Norm SIA 262/1, A8.6) 
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Wasserdichtigkeit:  
Gemäss Norm SIA 262/1:2013, Tabelle 6, beträgt der 
Grenzwert für den Mittelwert einer Prüfserie bei Prüfungsart 
TT-1 (für werkseigene Produktionskontrolle des 
Betonherstellers und für Prüfungen auf der Baustelle im 
Rahmen der Qualitätssicherung angewendet):  
qw ≤ 10 g/(m2 h) 
 
Der Grenzwert wird eingehalten.  

 

Bemerkungen:  

Keine. 

 

 

Materialprüfstelle (STS 209) / 11.07.17 / Prüfleiter: 
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Anhang 

 
Hersteller-Datenblatt Carbometum® (von Materialprüfstelle nicht kontrolliert) 
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